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und heißt Sie dann in gewohnter Umgebung 
herzlich willkommen!

Öffnungszeiten:
Dienstags und Donnerstags  

von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Mittwochs und Freitags  
von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Samstag 
von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Telefon: 0 61 07 - 6 15 40
Gerauer Straße 12
65451 Kelsterbach

Liebe Kunden,
nach 40 Jahren Frisierstübchen verabschiede ich mich  

zum Jahresende in den wohlverdienten Ruhestand.

Ich bedanke mich für Ihre Treue und Ihr entgegengebrachtes Vertrauen  
und wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Hausbesuche werde ich weiterhin unter der Telefonnummer 0162 / 1785122 anbieten.

Ihre Sabine Weller

Das Frisierstübchen bleibt vom 24. Dezember 2023 bis zum 01. Januar 2024 geschlossen.

Ab dem 2. Januar geht es aber für Sie ohne Unterbrechung und unter neuer Leitung weiter.

Es begrüßt Sie dann das Team

D

Sabine‘s Frisierstübchen

Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

Kelsterbacher Tannenbaumverkauf
Fa. Ehrlich · Treburer Str. 23 
(Nähe Karl-Treutel-Schule) 
Telefon: 0172/6887973 

Kostenlose Lieferung in Kelsterbach!

Öffnungszeiten
Samstag, den 02.12. und Sonntag den, 03.12. und ab 08.12.

täglich von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
und nach telefonischer Absprache

Andreasgelage feiert gelungene Rückkehr

„Wie‘s allzeit war, – hier vorge-
bracht –, so wird‘s auch heute 
noch gemacht.“ Gemäß die-
ses Zitats aus der Vorrede zum 
Kelsterbacher Andreasspruch 
wird seit 1966 in der Stadt das 
Brauchtum des Andreasgelages 
gepflegt. 
Dies hat seine Wurzeln im Mittel-
alter, als Kelsterbach und Frank-
furt die Vereinbarung getroffen 
hatten, dass die Bauern aus der 
kleinen Gemeinde bis zum And-
reastag ihr Vieh in den Wald des 
großen Nachbarn treiben durf-
ten. Im Gegenzug dafür musste 
ein Weidezins entrichtet wer-
den, der bei einem opulenten 
Gelage übergeben wurde. Auch 
wenn bei der modernen Variante 
das gemeinsame Speisen nicht 

mehr wie einst in eine große 
Schlemmerei ausufert, steht die 
Pflege der Beziehungen und des 
Brauchtums zwischen den Städ-
ten bis heute im Mittelpunkt der 
Veranstaltung, die seit der der 
Wiederbelebung vor 57 Jahren 
vom Kelsterbacher Volksbil-
dungswerk (VBW) ausgerichtet 
wird.
Hartmut Blaum, Vorsitzender 
des VBW, zeigte sich erfreut dar-
über, dass die schöne Tradition 
nach drei langen Jahren Pause 
am vergangenen Freitag wieder 
gepflegt werden konnte. Zu der 
54. Auflage des Andreasgelages 
der Moderne kam auch Frank-
furts Oberbürgermeister Mike 
Josef standesgemäß in einer 
Kutsche vorgefahren. Diesen 

besonderen Fahrdienst hatten 
in diesem Jahr erstmals Clau-
dia und Bernd Christoph aus 
Eschborn übernommen, nach-
dem der bisherige Kutscher, Alf-
red Rosskothen aus Raunheim, 
aus Altersgründen nicht mehr 
zur Verfügung stand. Die Pre-
miere der Familie Christoph war 
in jeder Hinsicht gelungen und 
Josef zeigte sich sehr angetan 
von dem besonderen Transport-
mittel: „Als Oberbürgermeister 
erlebt man so einiges. Zu Beginn 
meiner Amtszeit durfte ich auf 
einem rollenden Boot durch 
Königstein fahren und heute nun 
die schöne Kutschfahrt durch 
Kelsterbach.“
In seinen Grußworten musste 
der Oberbürgermeister erst ein-
mal ein Geständnis ablegen: 
„Nach dem Eingang der offiziel-
len Einladung gab es bei unse-
rer wöchentlichen Bürorunde 
zunächst ein wenig Unruhe – 
weniger wegen des Andreas, 
sondern vielmehr wegen des 
Gelages.“ Nachdem ihn Bürger-
meister Manfred Ockel diesbe-
züglich beruhigen konnte, habe 
er sehr gerne zugesagt und freue 
sich, an diesem Abend nun die 
gute Nachbarschaft zwischen 
Frankfurt und Kelsterbach feiern 
zu dürfen. In einer Zeit, in der es 
überall Veränderungen und auch 
einen gewissen Veränderungs-
druck gebe, täten Kontinuität 
und Traditionen wie das Andre-
asgelage den Menschen einfach 
gut, so Josef weiter.
Frankfurt und Kelsterbach ver-
binde aber mehr, als nur Tradi-
tion und Nachbarschaft. Beiden 
Städten liege die Entwicklung 
der Region am Herzen und 
gerade eine positive wirtschaft-
liche Entwicklung könne nur 
gemeinsam erreicht werden. 
Dafür sei auch ein permanen-
ter Austausch wichtig: „Heute 
will ich dafür meinen Anfang 
gemacht haben, und das zu 
einem wunderschönen Anlass“, 
sagte der Oberbürgermeister 
abschließend.
Ockel äußerte sich in seinen 
Begrüßungsworten ebenfalls 
sehr positiv über das Mit-
einander, das weit über die 
gemeinsame Tradition des And-

reasgelages hinausgehe. „Wir 
haben viele Projekte, die wir 
zusammen mit tollen Koope-
rationspartnern aus Frankfurt 
umsetzen“, so der Bürgermeis-
ter. Die großen Herausforderun-
gen, die in der näheren Zukunft 
gemeistert werden müss-
ten, könnten nur gemeinsam 
geschultert werden. 
Ockel dankte nicht nur den 
Frankfurter Gästen, zu denen 
neben dem Oberbürgermeis-
ter auch Gerhard Nöll gehörte, 
dessen Kelterei aus dem Frank-
furter Stadtteil Griesheim seit 
vielen Jahren den Apfelwein 
zum Andreasgelage beisteu-
ert. Den Gästen aus Lokal- und 
Kreispolitik sprach er für ihr 
Kommen ein Dankeschön aus, 
das gleichermaßen dem Vor-
stand des Volksbildungswerks 
für die Organisation galt: „Es ist 
wunderbar, dass wir die schöne 
Tradition nach der Pause heute 
wiederbeleben können.“
Tradition war auch der Auftritt 
der Lämmerspieler Jagdhorn-
bläser, die den Austausch der 
Andreassprüche musikalisch 
umrahmten. 

Fortsetzung auf Seite 2

Christian Schönstein und Tina Baumann beim Abschluss der Andreas-
sprüche. Foto: (sb)

Der Volkschor Kelsterbach sorgte für musikalische Untermalung. Foto: 
(sb)

Der Historiker und Stadtführer Björn Wissenbach begeisterte mit sei-
nem kurzweiligen Vortrag. Foto: (sb)

Die Ehrengäste lauschen gespannt den Darbietungen auf der Bühne.
 Foto: (sb)



Seite 2 Stadt Kelsterbach aktuell Ausgabe 49/2023
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         Andreasgelage... 

Für Kelsterbach verlas Chris-
tian Schönstein, stellvertreten-
der Vorsitzender des VBW und 
Stadtarchivar, den Andreas-
spruch, während Tina Baumann, 
Leiterin des Stadtforsts, die 
Frankfurter Seite übernahm. Mit 
dabei war auch Holger Scheel, 
Revierförster aus Schwanheim, 
der seit vielen Jahren ein treuer 
Mitstreiter des Andreasgelages 
ist. Blaum dankte Scheel ganz 
besonders, denn sein Mitwir-
ken sei in diesem Jahr in zwei-
erlei Hinsicht besonders: Zum 
einen hatte er an diesem Abend 
Geburtstag, zum anderen war er 
das letzte Mal in seiner offiziellen 
Funktion als Revierförster mit 
dabei.
Vor dem Festvortrag sorgte der 
Volkschor Kelsterbach noch 
für die musikalische Unterhal-
tung der rund 200 Gäste, die 
anschließend den Ausführungen 
des Gastredners Björn Wissen-
bach lauschten. 
In seinem rund 50-minütigen 
Vortrag nahm der Frankfurter 
Historiker und Stadtführer sein 
Publikum mit auf eine kurzwei-
lige Zeitreise durch 80 Jahre 
Frankfurter Stadtgeschichte. 
Mit einer Mischung aus enor-
men Fachwissen und augen-
zwinkerndem Humor, eingefärbt 

in Frankfurter Mundart, zeigte 
Wissenbach, wie Frankfurt aus 
den Trümmern des Zweiten 
Weltkriegs wieder aufgebaut 
wurde und sich die Stadt in den 
folgenden Jahrzehnten in die 
Metropole verwandelt hat, die 
sie heute ist. Frankfurt-Kenner 
bekamen einige faszinierende 
Bilder zu sehen, vom Bau der 
U-Bahn, von einer Zeit, als der 
Römerberg noch als Parkplatz 
genutzt wurde, vom Besuch 
John F. Kennedys oder von der 
Hauptwache in den 1950ern, als 
der Platz noch einer der größten 
Verkehrsknotenpunkte der Stadt 
für Autos und Straßenbahnen 
war.
Nachdem das Publikum mit 
Informationen und Anekdoten 
gefüttert worden war, kümmerte 
sich der Tierschutzverein um 
das leibliche Wohl der Gäste, 
die bei deftigen Rindswürsten 
in Erinnerungen an Besuche in 
Frankfurt und an vergangene 
Andreasgelage schwelgten. 
Stadtverordnetenvorsteher 
Frank Wiegand brachte es dann 
in seinen Abschlussworten auf 
den Punkt: „Wir haben einen 
wunderschönen Abend erlebt, 
der uns zeigt, wie wichtig es 
gerade in einer immer schneller 
werdenden Welt ist, Traditionen 
zu pflegen und sich immer wie-
der der schönen Dinge zu verge-
wissern.“ (sb)

vlnr.: Holger Scheel (Revierförster aus Schwanheim), Dr. Tina Baumann 
(Leiterin Stadtforst Frankfurt am Main), Hartmut Blaum (Vorsitzen-
der Volksbildungswerk Kelsterbach), Mike Josef (Oberbürgermeister 
Frankfurt am Main), Manfred Ockel (Bürgermeister Kelsterbach) und 
Frank Wiegand (Stadtverordnetenvorsteher Kelsterbach) vor der Kut-
sche von Claudia und Bernd Christoph aus Eschborn. Foto: (sb)

Neujahrskonzert  
am 6. Januar 2024

Am ersten Samstag des neuen 
Jahres findet um 20 Uhr das 
beliebte Neujahrskonzert statt.
Mit einer gut gelaunten Mischung 
aus Walzer und Operettenklän-
gen geht es musikalisch von der 
Spree zur Donau. Dirigent Witolf 
Werner und Moderator Rainer 
Zagovec leiten gekonnt und 
kenntnisreich durch den Abend. 

Das Johann-Strauß-Orchester 
Frankfurt sowie die Sopranistin 
Barbara Felicitas Marin und der 
Tenor Agustín Sánchez zeigen ihr 
musikalisches Können.
Karten können seit Montag, 4. 
Dezember, am Infopoint des Rat-
hauses in der Mörfelder Straße 
33 im Vorverkauf für 20 Euro pro 
Stück gekauft werden.

Kreisverkehrswacht Groß-Gerau 
schenkt Kita „RockingFactory“ Laufräder 

und Verkehrserziehungsmaterialien
Die Kreisverkehrswacht Groß-
Gerau hat der Kelsterbacher Kita 
Rocking-Factory eine Grundaus-
stattung an Verkehrserziehungs-
materialien übergeben. Neben 
25 Warnwesten für Kinder und 
fünf Warnwesten für Erziehe-
rinnen und gehört die “move-it-
Box“ zur Grundausstattung. Mit 
ihr werden Kinder durch Bewe-
gung und Motoriktraining fit für 
die komplexen Anforderungen 
des Straßenverkehrs. Die knall-

gelbe “move-it-Box“ hat sich im 
Kindergarten einen festen Platz 
erobert und bietet alles, was für 
ein abwechslungsreiches Spiel- 
und Bewegungsangebot benö-
tigt wird. 
Die Spiele fördern Wahrneh-
mung, Gleichgewicht, Reaktion 
und Rhythmus. Zudem wird die 
kinästhetische Differenzierung 
trainiert, das heißt die Fähigkeit, 
Körperbewegungen unbewusst 
zu steuern.

Zusätzlich zu den Warnwesten 
und der „move-it-Box“ übergibt 
die Kreisverkehrswacht auch 
zwei Laufräder. Laufräder brin-
gen Kinder früh in Bewegung 
und machen sie fit fürs Fahrrad. 
Kinder, die gut Laufrad fahren, 
haben später keine Probleme mit 
dem Gleichgewicht beim Rad-
fahren.
Mit der Grundausstattung ist es 
aber noch nicht genug. Zusätz-
lich gibt es noch die Arbeit von 
Verkehrswachtmoderatoren, die 
bei den Kindern oder bei Eltern-
abenden ihren Einsatz haben 
und richtiges und vorsichtiges 
Verhalten im Straßenverkehr 
üben.
Weiterhin gibt es die Möglichkeit 
für Erzieherinnen und Erzieher, 
an speziellen von der Verkehrs-
wacht ausgerichteten Semi-
naren teilzunehmen und ihren 
Kenntnisstand zum Thema ver-
kehrssicheres Verhalten im Stra-
ßenverkehr zu erweitern.
Bei der Verkehrswacht kann man 
auch den „Mobilo-Anhänger“ 
kostenfrei ausleihen, auf dem 
alles vorhanden ist, um einen 
Roller- oder Räderparcours auf-
zubauen. Selbstverständlich hilft 
ein Handbuch, den richtigen Par-
cours zu finden.

(ka)

von links: Bernhard König, Vorsitzender der Kreisverkehrswacht Groß-
Gerau, Doreen Sicker, Terminal for Kids, Kitaleiterin Tamara Tober und 
Kinder der Kita bei der Übergabe des Materials.

Mit freundlicher Unterstützung der 

Weihnachtsmarkt
9. und 10. Dezember 2023

im Hof des Kindergartens, Pfarrgasse  und 
weihnachtlichem Programm in der St. Martinskirche 
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Mit freundlicher Unterstützung der 

Samstag, 09. Dezember 2023

Sonntag, 10. Dezember 2023

14.00 Uhr

14.30 Uhr

Öffnung der Marktstände und
Café St. Martin

Schulchor der BHS singt in der
St. Martinskirche

15.00 Uhr Weihnachtliche Klänge vom
Posaunenchor

15.30 Uhr Offizielle Eröffnung des
Marktes durch Herrn
Bürgermeister Manfred Ockel

17.00 Uhr Walldorfer Gospelchor in der
St. Martinskirche

14.00 Uhr

15.00 Uhr

17.00 Uhr

Öffnung der Marktstände und Café St. Martin
Nikolaus begrüßt die Kinder

Weihnachtliche Klänge mit dem Posaunenchor

Nikolaus begrüßt die Kinder

Schülerkonzert der Musikschule Kelsterbach

16.00 Uhr Märchenfee im Haus Feste Burg

16.30 Uhr Märchenfee im Haus Feste
Burg

ab

HSK-Märchenspiel  
zur Weihnachtszeit

Der HSK ist nun 75 Jahre alt und 
über 50 Jahre davon veranstaltet 
er für Kinder, Jugendliche und 
(im Herzen) Kind gebliebene zur 
Weihnachtszeit ein Märchenspiel. 
Nach drei Jahren spielfreier Zeit 
kann nun auch diese Tradition 
wieder aufleben.  Über 20 Kin-
der haben sich bei Heike Fierus 
gemeldet, weil sie auf der großen 
Bühne des Fritz-Treute-Hauses 
wieder Theater spielen möch-
ten. Mit einem engagierten Team 
probt Heke schon fleißig, damit 
auch am großen Tag alles sitzt. 
Kann denn Weihnachten ohne 
Weihnachtsmann überhaupt 
stattfinden – oder funktionieren? 
Dieser Frage geht das diesjäh-
rige Märchen nach. Geschrieben 
hat es Ann-Katrin Fierus und 
man kann davon ausgehen, dass 

Spaß, Spannung und ein sicher-
lich gutes Ende hier gegeben 
sind. Wer sich davon direkt über-
zeugen will kann jetzte schon im 
Vorverkauf bei Foto-Handl, Perle 
am Main und Deniz Markt schon 
Karten zu € 3,00 kaufen. Beginn 
ist am 17. Dezember um 15:00 
Uhr im Bürgersaal des Fritz-Treu-
tel-Hauses zu Kelsterbach.
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Trauer um Ehrenstadtrat Arno Rüdiger Peik

Anfang vergangener Woche ver-
starb der langjährige Kelsterba-
cher Stadtrat Arno Rüdiger Peik. 
Der 1939 in Kelsterbach gebo-
rene Kommunalpolitiker gehörte 
zu einer Generation von ehren-
amtlich Tätigen in Kelsterbach, 
die über eine sehr lange Zeit die 
Entwicklung und die Geschicke 
der Stadt mitgezeichnet und 
begleitet haben. Fast ein hal-
bes Jahrhundert, von 1968 bis 

2016, war Arno Rüdiger Peik 
ehrenamtlicher Stadtrat. Sein 
Hauptaugenmerk lag auf der 
Entwicklung des ruhenden und 
fließenden Verkehrs in der Stadt 
und der Umgebung, er war Vor-
sitzender der Arbeitsgruppe 
Verkehr des Magistrats. Peik 
vertrat Kelsterbach lange Jahre 
beim Ausschuss für Wirtschaft, 
Tourismus und Verkehr beim 
Deutschen Städte- und Gemein-
debund. 
Den Schüleraustausch zwischen 
der High School im englischen 
Frodsham und der Integrierten 
Gesamtschule Kelsterbach hatte 
Peik angestoßen und von 1983 
bis 2009 begleitet. Doch auch als 
passionierter Tennisspieler setzte 
er diesen Austausch als langjäh-
riger Vorsitzender des Tennisclub 
Kelsterbach um in langwährende 
persönliche Freundschaften.
Der ausgebildete Polizeibeamte 
wechselte nach 1973 als Sicher-
heitsbeauftragter und Chef der 
Ermittlung zur nahen Lufthansa. 
Peik war später als Freischaffen-
der Filmemacher tätig, in Erinne-
rung wird er vielen Kelsterbachern 

bleiben mit seiner „Spurensuche“ 
nach dem griechischen Sagen-
helden Odysseus. Für die Fern-
sehsendung „Terra X“ beim ZDF 
fuhr Peik mit der Crew die in der 
Odyssee Homers beschriebe-
nen antiken Mittelmeerorte mit 
dem Segelschiff ab und zeigte 
den realen Kern der Homerschen 
Erzählung auf. Für Museen stellte 
Peik hochwertige Kataloge her. 
Blieb Peik neben der Familie und 
Politik noch Zeit, spielte er gerne 
und gut Golf.
Der aktive Sozialdemokrat, der in 
jungen Jahren auch Vorsitzender 
der Kelsterbacher Jungsozialis-
ten gewesen war, arbeitete aufs 
Engste mit den Kelsterbacher 
Bürgermeistern Friedrich Treu-
tel, Erhard Engisch und Manfred 
Ockel zusammen. Kelsterbach 
ehrte seinen Einsatz im Jahr 
1998 mit dem Ehrenbrief, 2005 
folgte der Ehrenbrief des Landes 
Hessen. 2016 verlieh ihm seine 
Heimatstadt den Titel „Ehren-
stadtrat“.
Das Mitgefühl gilt seiner Ehefrau 
Brigitte und seinem Sohn Oliver. 
(hb)
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Konzert der Klavierklasse
von Tamara Spendel

Freitag, 15. Dezember
18:00 Uhr 
Bürgersaal, Fritz-Treutel-Haus 

  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Mittwoch 
13. Oktober 
 10 - 12 Uhr 

              

Sprachberatung in Kelsterbach
Sprache ist einer der wichtigs-
ten Schlüssel für eine gelungene 
Integration. Um Menschen, die 
hier leben und arbeiten möch-
ten, den Zugang zur Sprache zu 
ermöglichen, bietet die Volks-
hochschule Groß-Gerau drei 
Integrationskurse in Kelsterbach 
und Raunheim an. Die Kurse 
bestehen aus insgesamt 700 
Unterrichtsstunden, aufgeteilt 
in 600 Stunden Sprachunter-
richt und 100 Stunden Orientie-

rungskurs. Letzterer vermittelt 
den Kursteilnehmerinnen und 
-teilnehmern Wissen über die 
Rechtsordnung in Deutschland, 
aber auch über die Kultur und die 
Geschichte des Landes.
Für Personen, die einen 
Anspruch auf einen solchen 
Integrationskurs haben, veran-
staltet die VHS Groß-Gerau eine 
Sprachberatung. Dabei werden 
Informationen und Beratun-
gen über das weitere Vorgehen 

angeboten. Die Sprachberatung 
findet am Freitag, 15. Dezem-
ber, zwischen 9 Uhr und 12 
Uhr im Versammlungsraum in 
der Waldstraße 113 statt. Eine 
Voranmeldung ist nicht nötig. 
Mitzubringen sind ein gültiger 
Ausweis, sowie Bescheide des 
Bundesamts für Migration und 
Flüchtlinge (BAMF) oder des 
zuständigen Jobcenters, die den 
Anspruch auf einen Integrations-
kurs belegen. (sb)
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Gespannt beobachten die Kita-Kinder der Christuskirchengemeinde, 
wie die Feuerwehr den oberen Teil des Baums schmückt.

Der fertig dekorierte Baum verbreitet Weihnachtsstimmung auf dem 
Sandhügelplatz. Foto: (sb)

Kinder und Senioren 
schmücken Kelsterbacher Weihnachtsbaum

Spätestens seit vergangenem 
Freitag hat die Vorweihnachts-
zeit Kelsterbach fest im Griff. 
Nicht nur, dass die Weihnachts-
beleuchtung in den Straßen in 
den Abendstunden für eine fest-
liche Atmosphäre sorgt. Auch 
der Weihnachtsbaum, der auf 
dem Sandhügelplatz aufgestellt 
wurde, trägt dazu bei, dass sich 

die weihnachtliche Stimmung in 
der Untermainstadt verbreiten 
kann. Dabei geholfen hat auch 
eine gemeinsame Aktion der 
Senioren des Hauses Weingar-
ten, von Kindern der Kita der 
Christuskirchengemeinde, der 
SPD Kelsterbach und der Frei-
willigen Feuerwehr Kelsterbach. 
Die Schreinerei Jessberger hatte 

Holzscheiben an die Kinder und 
die Senioren verteilt, die diese 
dann individuell bemalt haben. 
Mit ihren kunstvoll und farben-
froh gestalteten Anhängern 
haben die kleinen und großen 
Künstlerinnen und Künstler 
dann gemeinsam den unteren 
Teil des Baumes geschmückt, 
während die Helfer von der 

Feuerwehr mit Hilfe einer Dreh-
leiter den oberen Teil des grü-
nen Weihnachtsrepräsentanten 
dekoriert haben.
Nach zwei Stunden war das 
gemeinsame Baumschmücken 
abgeschlossen, unterstützt von 
Gebäck und guter Laune. Nun 
kann Weihnachten kommen. 
(sb)

Meilenstein beim Glasfaser-
ausbau: Erste „Pop-Station“ 

an Ort und Stelle

In der Straße Am Sportpark, 
gegenüber dem Kegel- und Bow-
lingcenter, ist Anfang der Woche 
die erste von zwei sogenannten 
„Pop-Stationen“ angeliefert und 
montiert worden. Das Kürzel 
„Pop“ steht für den englischen 
Begriff „point of presence“. 
Damit wird ein Netzverteiler in 
einem Glasfasernetz bezeichnet, 
der als regionale Technikzent-
rale die Schnittstelle zwischen 
dem Weitverkehrs-Netz und 
dem nachgelagerten Kundenan-
schluss bildet und somit als das 
Herzstück einer Glasfaserverka-
belung gilt.

Eine Pop-Station kann zirka 
8.000 Haushalte mit Glasfaser 
versorgen, in Kelsterbach sind 
zwei Standorte notwendig, um 
alle Haushalte bedienen zu kön-
nen. Der zweite Pop soll noch 
vor Weihnachten in der Treburer 
Straße angeliefert werden. Die 
Montage und Installation der 
Pops ist eine der Voraussetzun-
gen, um die Kundenanschlüsse 
in Betrieb nehmen zu können. 
Die Deutsche Giganetz GmbH 
baut in Kelsterbach eigenwirt-
schaftlich ein flächendeckendes 
Glasfasernetz aus. (wö)

Aktuelles aus der Stadt- und 
Schulbibliothek

Zauberhafte Kinderweihnacht 
am Freitag, 8. Dezember, 14 
Uhr
Die Bibliothek verwandelt sich 
in einen Mitmach-Weihnachts-
markt. An vielen Bastelstän-
den können vier bis zehn Jahre 
alte Kinder Geschenke basteln, 
es gibt Kinderpunsch und die 
Musikschule ist dabei. Eine Bas-
telkarte kostet zwei Euro.
Flüsterstunde in der Bibliothek 
am Dienstag, 12. Dezember, 17 
Uhr
Während der Flüsterstunde gilt 
es, besonders leise zu sein und 
auf Lesende, Ruhesuchende und 
Lernende Rücksicht zu nehmen.
Offene Krabbelgruppe am 
Donnerstag, 14. Dezember, 10 
Uhr
Eltern treffen sich mit ihren Kin-
dern zum Spielen, Krabbeln, 
Lesen und Austauschen. Mit 
Voranmeldung in der Bibliothek.
Kuchentag am Donnerstag, 14. 
Dezember, 14 Uhr
Die Besucherinnen und Besu-
cher dürfen sich auf leckeren 
Kuchen freuen, den diesmal die 
Klasse 3e der KTS Kelsterbach 
anbietet.
Offene Kunstwerkstatt am 
Freitag, 15. Dezember, 15.30 
Uhr
Das Lernstudio wird zur Künst-
lerwerkstatt umgebaut, wech-
selnde Projekte für Jungen und 

Mädchen ab sechs Jahren ange-
boten. Ohne Voranmeldung.
Schließzeiten der Bibliothek
Die Bibliothek schließt von Don-
nerstag, 21. Dezember, bis zum 
Mittwoch, 3. Januar. Der letzte 
Öffnungstag im Jahr 2023 ist 
Mittwoch, 20. Dezember, und 
erster Tag im Jahr 2024 ist Don-
nerstag, 4. Januar.
Der Rückgabeschrank bleibt 
ebenfalls geschlossen. Die 
Onlineangebote sind in dieser 
Zeit verfügbar und zu finden 
unter www.stadtbibliothek-kels-
terbach.de.
Saatguttauschbörse
Die Saatguttauschbörse freut 
sich über weitere Saatgutspen-
den. Wer Saatgut übrig hat, kann 
Tütchen mit Sämereien in der 
Bibliothek abgeben und dafür 
andere Sorten eintauschen. Das 
Saatgut sollte möglichst sorten-
rein und beschriftet sein.
Weitere Informationen können 
unter www.stadtbibliothek-kels-
terbach.de auf www.facebook.
com/BibliothekKelsterbach/ 
oder auf www.instagram.com/
bibliothek_kelsterbach/ nach-
gelesen werden. Gerne wird 
auch vor Ort zu den normalen 
Öffnungszeiten, per Telefon 
06107-773-555 und E-Mail: 
stadtbibliothek@kelsterbach.de 
informiert.

(rw)

Seniorenclub besucht 
den Weihnachtsmarkt 

in Aschaffenburg

Knapp 20 Personen nahmen 
am vergangenen Montag am 
Ausflug des städtischen Senio-
renclubs zum Aschaffenburger 
Weihnachtsmarkt teil.
Vor der wunderschönen und 
stimmungsvollen Kulisse des 
Schlosses Johannisburg in der 
Aschaffenburger Altstadt lud 
der Weihnachtsmarkt zum Fla-
nieren und zum Schlemmen ein. 
Köstlicher Reibekuchen, Brat-

wurst und Dampfnudeln fanden 
schnell ihre Abnehmer und auch 
die ein und andere Tasse Glüh-
wein durfte nicht fehlen, um die 
Kelsterbacher Seniorinnen und 
Senioren zu wärmen. Einige der 
Teilnehmenden fanden an den 
zahlreichen Buden mit Kleidung, 
Spielzeug und regionaler Hand-
werkskunst zudem ein passen-
des Weihnachtsgeschenk für 
ihre Lieben.
Mit zunehmendem Schneefall 
und weiter sinkenden Tempera-
turen auf dem Weihnachtsmarkt 
wurden auch die umliegenden 
Cafés der Altstadt als wärmen-
des Ziel auserkoren. Etliche 
Kleingruppen taten sich hier 
zusammen und verbrachten 
gesellig die Nachmittagsstun-
den.
Nach guter und sicherer Rück-
fahrt durch das Frankfurter Bus-
unternehmen „Schelhorn“ fand 
sich die Reisegruppe am frühen 
Abend im winterlich verschnei-
ten Kelsterbach wieder ein.

(ka)

Jahreshauptversammlung der 
Schnaaken in der Dickworz

„Die Schnaaken“ e.V. laden ein zur Jahreshauptversammlung
am 03.02.2024 um 18:00 Uhr in der Dickworz

1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung des Vorstands
5. Wahl
 • offen oder geheim

 • Schriftführer
 • Kassenprüfer
 • Kassierer
 • 1. und 2. Vorsitzender
6. Veranstaltungen 2024
7. Aussprache

Information 
zur Weihnachts- 

wunschbaumaktion
Die Abgabe der Geschenke der Weihnachtswunschbaumaktion ist 
bis zum 13. Dezember im Stadtteilzentrum Mandelhain möglich.
Alle Kinder, die sich etwas gewünscht haben, können ihre 
Geschenke im Stadtteilzentrum Mandelhain zu folgenden Zeiten 
abholen:
Mittwoch, 20. Dezember, von 10 Uhr bis 17 Uhr,
Donnerstag, 21. Dezember, von 10 Uhr bis 17 Uhr und
Freitag, 22. Dezember, von 10 Uhr bis 13 Uhr.
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Lebendiger Adventskalender 20231
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Ab dem 1. Dezember laden 24 Gastgeber zum “lebendigen Adventskalender” ein. An jedem Abend treffen sich um
18 Uhr Menschen jeden Alters vor dem Haus, das für diesen Tag angegeben ist. Auch Sie sind herzlich

willkommen! Miteinander singen, eine Geschichte hören, einen Segensgruß mitnehmen, so wird die Adventszeit
lebendig. Organisiert vom Kirchenvorstand der ev. Christuskirchengemeinde Kelsterbach.

Familie
Betzold

Albert- Schw.-
 Str. 24

Familie
Denbrock

Treburstr. 21 

Krippenspiel
15 Uhr

Christuskirche

Weihnachts-
markt

St. Markus
17 Uhr

Advents-
andacht
St. Martin

19 Uhr

Familie
Hardt

Untergasse 7

Familie
Haas

Walldorferstr. 4

Andacht 
Adventsbasar
Christuskirche

13.30 Uhr 

Advents-
andacht
St. Martin

19 Uhr

Ankunft
Friedenslicht
Christuskirche

18 Uhr

Weihnachts-
markt

St. Martin

Familie
Voigt

Saalburgstr. 33

Familie
Köhlhofer

Saalburgstr. 16

Familie
Yang

Gemeindehaus
Christuskirche 

Familie
Sturm

Gemeindehaus
Christuskirche

Familie
Hörauf

Birkenweg 3

Caritas-
zentrum

Mandelhain
Mönchburchstr. 47

17.30 Uhr

Familie
Wolf

Rosenstr. 3b 

Weihnachts-
baum

schmücken
St. Martin

18 Uhr

Advents-
konzert

Uri Gemeinde
Christuskirche

16 Uhr

Advents-
konzert

Christuskirche
17 Uhr

Weihnachts-
baum

schmücken
Christuskriche

15 Uhr

Familie
Xenidis

Mainstr. 64

Familie
Pfarrer Kopf

Moselstr. 8

Frankfurter Fluglärmkommission fordert Konsequenzen aus dem neuen Gutachten 
zur Lärmwirkungsforschung

„Der Bundesgesetzgeber muss 
die gesetzlichen Grundlagen 
für den Gesundheitsschutz der 
Bevölkerung vor Fluglärm drin-
gend verbessern! Die Erkennt-
nisgrundlage ist eindeutig - jetzt 
ist die Politik in der Pflicht!“, 
fasste der Vorsitzende der Flug-
lärmkommission Frankfurt, der 
Offenbacher Stadtrat Paul-Ger-
hard Weiß, die Hauptforderung 
der Fluglärmkommission Frank-
furt zusammen, nachdem den 
Mitgliedern das neue Gutach-
ten zur Lärmwirkungsforschung 
vorgestellt wurde, das bereits 
Gegenstand der Beratung der 

Arbeitsgemeinschaft Deutscher 
Fluglärmkommissionen (ADF) 
im November war. Die Gutach-
ter haben auf der Grundlage 
einer systematischen Literatur-
analyse zum aktuellen Stand 
der Lärmwirkungsforschung ein 
zweistufiges Schutzkonzept für 
die Bevölkerung entwickelt, um 
diese vor drohenden Gesund-
heitsrisiken aufgrund von Flug-
lärm hinreichend zu schützen. 
Im Ergebnis stellen sie fest, dass 
es keine Schlechterstellung des 
Schutzniveaus von Bestands-
flughäfen, Bestandsgebäuden 
und Gebäuden, die zu einem 

früheren Zeitpunkt mit passi-
vem Schallschutz ausgestattet 
wurden, geben darf. Bei glei-
cher Belastung entstehen auch 
gleiche gesundheitliche Aus-
wirkungen. Maßgeblich müssen 
die Schutzwerte für Erweite-
rungsflughäfen sein, die nach 
den aktuellen Erkenntnissen der 
Lärmwirkungsforschung jedoch 
zu gering angesetzt sind. Gerade 
noch akzeptierbare Werte lie-
gen am Tag um vier Dezibel und 
in der Nacht um sechs Dezi-
bel unter den derzeit geltenden 
Dezibelwerten. Auf der Sitzung 
angekündigt wurde weiter, 

dass Fraport das Beschwer-
detelefon am 1. Februar 2024 
wieder einführt, nachdem es 
in der Coronakrise im Rahmen 
von Sparmaßnahmen abge-
schafft wurde. Die Mitglieder 
der Fluglärmkommission hatten 
sich für eine Wiedereinführung 
des bereits seit dem Jahr 1968 
betriebenen Beschwerdete-
lefons ausgesprochen, da es 
sich über die Jahrzehnte etab-
liert und bewährt und es immer 
wieder Beschwerden aus der 
Bevölkerung zur Abschaffung 
des Beschwerdetelefons gege-
ben hatte. Insbesondere die 

Möglichkeit eines persönlichen 
Kontaktes und Gesprächsan-
gebots bei Beschwerden stellt 
nach Auffassung der Kommis-
sion einen erheblichen Mehrwert 
für die von Fluglärm Betroffe-
nen dar. Die Abschaffung des 
Fraport-Beschwerdetelefons 
hatte daher nachvollziehbar zu 
Verärgerung der Betroffenen 
geführt, die dann teilweise von 
den Kommunen im Umfeld des 
Flughafens aufgefangen werden 
musste. Die Beschränkung auf 
ein Online-Beschwerdeformular 
schloss zudem relevante Teile 
insbesondere der älteren Bevöl-

kerung vom Zugang zu Flug-
lärmbeschwerden aus. Nach 15 
Monaten will Fraport Bilanz zie-
hen, ob das Telefon wie in der 
Vergangenheit angenommen 
wurde oder digitale Beschwer-
deformate ausreichend sind. 
Die Kommission dankte Fraport 
für die Wiedereinführung. Wei-
tere Sitzungsthemen waren u. 
a. die Fluglärmentwicklung 2019 
bis 2022, der Sachstand zum 
Probebetrieb des Segmented 
Approach, Fluglärm-Messstatio-
nen am Standort Frankfurt und 
die Statistik der Ordnungswid-
rigkeitenverfahren. (ka)
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Zu schade fürs Archiv

Die Nikolausfeier

Streng blickt er drein, doch war er bestimmt nicht gemein. Ein Bild 
aus dem Jahr 1977 zeigt den Nikolaus in einer der Mehrzweckhallen 
bei einer Weihnachtsfeier. Um welche der damals noch zahlreichen 
Weihnachts- und Nikolausfeiern es sich hier handelt, ist leider nicht 
bekannt. Jedenfalls waren sehr viele Kinder vor Ort und schauten 
andächtig und voller Ehrfurcht zum St. Nikolaus auf, mit der Hoffnung, 
dass er ihnen die kleinen und größeren Unartigkeiten wohl verzeihen 
mögen. Da im Hintergrund jedoch Berge von Weihnachtstüten stehen, 
kann die Kindermeute wohl nicht allzu schlimm in jenem Jahr gewe-
sen sein. Somit hat bestimmt jedes Kind eine Tüte mit Äpfeln, Nüssen 
und Süßigkeiten bekommen und konnte zufrieden nach Hause gehen 
– dankbar für die kleine Gabe. (Text/Bilder: Schönstein/Stadtarchiv)

Politische Themen

Richtlinien für redaktionelle 
Veröffentlichungen von 

politischen Parteien und 
politischen Gruppierungen

Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppie-
rungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten für 
den redaktionellen Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer Parteien sowie deren Untergruppen 
müssen auf die Ankündigungen von Versammlungen und Berichte 
von Versammlungen begrenzt bleiben. Bei Berichten von Versamm-
lungen, Referaten etc. ist darauf zu achten, dass z.B. der Referent 
und das Thema genannt werden dürfen, nähere parteipolitische Aus-
sagen müssen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und Bewerbung 
eines Kandidaten mit dessen politischen Zielen und persönlichem 
Lebenslauf ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:
• abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen 

und Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wähler-
gruppen

• Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 
und Mandatsträgern

• Diffamierungen oder Beleidigungen
• Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Lan-

despolitik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Ein-
sendungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen 
dürfen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.

Sportnachrichten

TTC 1948 Kelsterbach
Jungen 19 siegen gegen die SKG Erfelden mit 10:0

Nicht ein Spiel konnten die Gäste aus Erfelden gegen die Jungen 19 
des TTC gewinnen. Zwar traten die Gäste nur zu zweit an, so dass 
sie 3 Spiele kampflos abgegeben mussten, aber von den restlichen 7 
Spielen konnten sie auch kein Spiel gewinnen. Den Grundstein zum 
Erfolg legte das Doppel Enes/Silas, welches mit 3:0 gewann. Emre 
besiegte seine Gegner mit 3:1 und 3:0. Ein Spiel gewann er kampflos. 
Paul siegte mit 3:1 und 3:0. Enes gewann sein Spiel im fünften Satz 
mit 11:8 und das andere kampflos und Silas gewann ein Match mit 
3:1 und das andere ebenfalls kampflos. Die Mannschaft hat nun 4:10 
Punkte.
Die Jungen 15 II verloren bei Blau Gelb Groß-Gerau mit 3:7. Esen/
Affan konnten ihr Doppel in vier Sätzen gewinnen. Attila/Sean verlo-
ren mit 1:3. Esen setzte sich gegen die Nummer 1 der Gastgeber mit 
3:1 durch. Doch dann folgten 6 Niederlagen in Folge ehe Attila noch 
einen Sieg für den TTC erringen konnte. Zum Einsatz kamen Esen 
(1:1), Affan (0:2), Attila (1:1) und Sean (0:2). Die Mannschaft hat nun 
4:6 Punkte und liegt auf Platz 5 der 2. Kreisklasse.
Die erste und dritte Herrenmannschaft des TTC verloren ihre Spiele 
ebenfalls mit 3:7 und 4:6. Die erste Herrenmannschaft konnte in der 
Aufstellung Beichert, Poulard, Brissier und Tang sowie den Doppeln 
Beichert/Poulard und Brissier/Tang den Gästen von der SKG Bausch-
heim III nicht viel entgegensetzen. Das Doppel Beichert/Poulard 
konnte den ersten Satz zwar haushoch mit 11:1 gewinnen, aber in 
den folgenden Sätzen verlor man mit 10:12, 7:11 und erneut 10:12. 
Brissier/Tang konnten sich bis in den fünften Satz kämpfen, verloren 
diesen aber knapp mit 9:11. Nun gelang Beichert nach 2 verloren Sät-
zen die Kehrwende und er konnte sich mit 11:7, 11:3 und 11:3 im fünf-
ten Satz durchsetzen. Poulard und Brissier verloren mit 1:3, so dass 
die Gäste bereits mit 4:1 führten. Tang konnte sein Einzel mit 3:0 klar 
für sich entscheiden und Beichert gewann auch sein zweites Einzel an 
diesem Abend mit 3:1. Poulard verlor in fünf Sätzen und auch Brissier 
und Tang verloren ihr Spiel. Am Ende hieß es 7:3 für die Gäste. Mit 
2:10 Punkten belegt man nun, bei noch einem ausstehenden Spiel 
den vorletzten Platz in der 1. Kreisklasse.

Peter Beichert konnte seine 2 
Einzel gegen Bauschheim gewin-
nen Foto: Elke Scheel

Die dritte Herrenmannschaft 
unterlag bei der SV Al. Königstäd-
ten VII knapp mit 4:6. Und 17:22 
Sätzen. Scheel/Lee verloren ihr 
Doppel knapp im fünften Satz 
mit 10:12 und Krekeler/Gülfidan 
mit 0:3. Scheel und auch Krekeler 
verloren ihr Einzel mit 1:3 und so 
stand es bereits 4:0 für die Gast-
geber. Lee setzte sich in einem 
abwechslungsreichen Spiel am 
Ende im fünften Satz mit 12:10 
durch uns sorgte somit für den 
ersten Punkt des TTC. Gülfidan 
fand an diesem Abend nicht ins 
Match und musste beide Spiele 
den Gegnern überlassen. Kreke-
ler besiegte die Nummer 1, nach 
verlorenen ersten Satz (9:11) noch 
mit 11:4, 12:10 und 11:4 und auch 
Scheel und Lee konnten ihr Spiel 
gewinnen. Trotzdem reichte es 
nicht zu einem Sieg. 

Mit 6:4 Punkten belegt die Mannschaft nun Platz 4 in der 3. Kreis-
klasse Nord.

Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale 
Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch 
ungebunden bleiben. 6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen 
werden nur Terminankündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen zu 
verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Frischer Wind und viel 
Erfahrung im neu gewählten 

SPD Vorstand
Mit Sven Wellinger und Irini Kaldi weiß der im Amt des Vorsitzenden 
bestätigte Manfred Ockel auf zwei Stellvertretungen bauen zu kön-
nen, die beide im Ehrenamt und bei der SPD keine unbeschriebe-
nen Blätter seien. Sie lösten das verdiente bisherige Vertretungsduo 
Yvonne Koslik und Jürgen Zeller ab und dürften in große Fußstapfen 
treten. Für die Verschriftlichung sämtlicher Dokumente dürfen sich 
die Sozialdemokraten weiterhin der Kompetenz von Claudia Incar-
dona erfreuen. Giuseppe Roselli bietet ebenfalls seine Zuverlässig-
keit und Erfahrung bei der Kassenführung an. Weiterhin in Vorstand 
und Arbeitsgruppen werden eingesetzt: Berivan Tayboga, Christoper 
Roos, Dieter Seifert, Hans- Peter Hamann, Kai Jessberger, Mustafa 
Gülgel, Sara Bouhouchi-Gouhar, Thorsten Schreiner und Uwe Rolle. 
Die Kasse wird nun geprüft von Karl Gesang und Günter Schneider.
Der Vorstand der JUSOS angeführt von Ioanna Angelis sowie Tzanner 
Tzampaz gehören ebenfalls zum neu gewählten Vorstand des SPD-
Ortsverein Kelsterbach.

Ende des amtlichen Teils

Freiwillige Feuerwehr Kelsterbach

Zum
2. Advent

Wir wünschen Ihnen 
und Euch
einen schönen 2. Advent!
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Kolpinggruppe

Die Kolpinggruppe Kelsterbach 
traf sich am Dienstag Abend zur 
Messe in der St. Markuskirche. 
Dieser Tag ist dem Gedenken 
von Adolf Kolping gewidmet und 
für die Mitglieder ein besonde-
rer Anlass. Es konnten vier neue 
Mitglieder bei der Messe in die 
Gruppe aufgenommen wer-
den – Rosi Schneider, Herbert 
Umlauf, Christine und Michael 
Herzog. Auch konnte Stadtver-

ordnetenvorsteher und Mitglied 
Frank Wiegand eine Ehrung für 
langjährige Vorstandsarbeit, in 
Vertretung von Bürgermeister 
Manfred Ockel, übernehmen. Er 
konnte die silberne Ehrenplakette 
der Stadt an Halina Philipp und 
Erhard Stenzinger für ihren Ein-
satz bei der Kolpingsfamilie über-
reichen. Anschließend traf man 
sich auf dem Vorplatz der Kirche 
zu Gesprächen und Glühwein.

Spendenaktion  
 für die Ukraine

Am Freitag, 15. Dezember, und 
Samstag, 16. Dezember, findet 
auf dem Gelände des Wertstoff-
hofs jeweils zwischen 9 Uhr und 
16 Uhr eine Spendensamme-
laktion für die Menschen in der 
Ukraine statt. 
Gemeinsam mit dem ukraini-
schen Generalkonsul Vadym 
Kostiuk hat Bürgermeister Man-
fred Ockel eine Videobotschaft 
aufgenommen, um an die Bür-
gerinnen und Bürger Kelster-
bachs zu appelieren, sich an der 
Aktion zu beteiligen. 
„Der schreckliche Krieg in der 
Ukraine hält an. Wir müssen den 
Ukrainerinnen und Ukrainern 
helfen“, so Ockel. 
Vor allem seien es die alltägli-
chen Dinge, die benötigt wür-
den. Dinge, die hier bei uns in 
Kellern und Garagen stehen 
und nicht mehr gebraucht wer-
den, in der Ukraine aber einen 
wichtigen Beitrag zur Hilfe der 
Menschen leisten könnten. „Sie 
brauchen alles für das tägliche 

Leben und wir in Kelsterbach 
wollen ihnen helfen.“ Zu diesem 
Zweck stellt die FES an den bei-
den Tagen einen Container auf 
dem Wertstoffhof auf, in dem 
die Spenden gesammelt wer-
den. Dringend benötigt werden 
unter anderem Medikamente 
und medizinisches Zubehör, 
Schlafsäcke, Isomatten, Spa-
ten, Schaufeln, Mausefallen, 
Fahrräder (auch defekt), abge-
laufene KFZ-Verbandskästen, 
Rollstühle, Rollatoren, Gehhil-
fen, Heizstrahler, Tee, Vitamine, 
Energieriegel, Thermoskannen, 
Wasserkocher und Einwegge-
schirr. Nicht gesammelt werden 
bei dieser Spendenaktion Klei-
dung, Schuhe oder Textilien, 
abgesehen von Handschuhen, 
Mützen und dicken Socken.
Ockel und Kostiuk danken allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die 
mit einer Sachspende dazu bei-
tragen, den Menschen in Not zu 
helfen.
  (sb)

www.wittich.deBesuchen Sie uns!
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Bürgertelefon für die Sindlinger Kläranlage
Telefon 069 212-34666
Beschwerdeportal Sindlinger Kläranlage
app.ortelium.com/sef
Bürgertelefon für den Industriepark Höchst
Telefon 069 3054000
Fluglärm-Beschwerde
Webseite www.fraport.com/de/umwelt/schallschutz/haeufige-fragen-
fluglaermbeschwerde/fluglaerm-anfragen.html
Bürgertelefon Landkreis Groß-Gerau
Telefon 06152 989898. Nur bei Gefahrenlagen aktiviert!
Frauenhäuser
Frauenhaus Groß-Gerau, Telefon 06152 80000
Rüsselsheim, Wildwasser-Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Frauen und Mädchen, Darmstädter Straße 101, Telefon 06142 965760, 
E-Mail info@wildwasser.de
Hebamme
Claudia Heinz, Kelsterbach, Telefon 06107 6966838, Mobil 0176 
24465176, E-Mail claudia.heinz.hebamme@outlook.de
Beratung im Quartier der Beratungs- und Koordinationsstelle 
Altenhilfe
1. Mi. im Monat 9 Uhr bis 10.30 Uhr, im Atrium, Dahlienstraße 23; 2. Fr. 
im Monat 10 Uhr bis 12 Uhr, Mandelhain, Mönchbruchstraße 47; 3. Mi. 
im Monat 13 Uhr bis 14.30 Uhr, Pfarrgasse 2; 4. Fr. im Monat 10 Uhr 
bis 12 Uhr, Auf der Mainhöhe. Beratungen im Rathaus sowie Hausbe-
suche zu bedarfsgerechten Terminen finden weiterhin statt!
Wohnungsanpassungsberatung
(WABe) des Kreises Groß-Gerau für ältere und behinderte Menschen, 
Gerti Zorn, 0162-1033430, Kontakt in Kelsterbach: Koordinations-
stelle für Altenhilfe, Telefon 06107 773-315.
Verbraucherberatung
Rüsselsheim, Marktstraße 29, Telefon 06142 63268, Mo. u. Di. 10-14 
Uhr, Mi. 12-18 Uhr, Fr. 10-13 Uhr. Service-Telefon 069 972010-900.
Schuldnerberatung
für den Kreis Groß-Gerau, Marktstraße 29, Rüsselsheim, E-Mail 
schuldnerberatung-ruesselsheim@verbraucherzentrale-hessen.de, 
Terminvereinbarung unter Telefon 06142 966133, Mo. u. Di. 9-16 Uhr, 
Mi. u. Fr. 9-12 Uhr. Telefonische Beratung (ohne Termin) Mo. 9-12 Uhr, 
Do. 9-12 Uhr u. 15-18 Uhr.
Elterntelefon
Telefon 0800 1110550, Mo., Mi., Fr. 9-17 Uhr, Di., Do. 9-19 Uhr
Pro familia
Rüsselsheim, Lahnstraße 30, E-Mail ruesselsheim@profamilia.de, 
Telefon 06142 12142, erreichbar Mo. u. Mi.14-17 Uhr; Di. u. Fr. 9-12 
Uhr. Do. 9-12 Uhr u. 14-17 Uhr. Besuch nur mit Terminvereinbarung.
Alkohol- und Medikamentenprobleme
Kreuzbund Fachverband der Caritas, Treff am 1. u. 3. Mo. im Monat, 
19 Uhr, ev. Gemeindezentrum Melanchton, Niddastraße 15, Raun-
heim, Telefon 06142 21563 und 0177 3201804.
Alzheimer und Demenzkrankengesellschaft e.V.
Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz: an einem 
Mittwoch im Monat (die nächsten Termine werden in Kürze bekannt 
gegeben); 16-18 Uhr im katholischen Gemeindezentrum, Walldorfer 
Straße 2b.
Einzelberatung vor dem Gesprächskreis (15-16 Uhr) oder im Anschluss 
daran (18-19 Uhr), nur nach voriger Anmeldung in der Geschäftsstelle 
unter Telefon 06142 210373.
Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus des Caritasverbandes
Kath. Gemeindezentrum, Walldorfer Straße 2 B, Telefon 069 20000-
440, E-Mail caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de, Mo.-Do. 8-16 Uhr, 
Fr. 8-14.30 Uhr
Kleeblatt, Verein für Nachbarschaftshilfe
Christa Schmidt, Pfarrgasse 6, Telefon 3014902 oder E-Mail klee-
blatt-kelsterbach@t-online.de, Öffnungszeiten: Di. 9-13 Uhr und Do. 
14-17.30 Uhr.
Kleiderkammer
des DRK in der Waldstraße 110, Öffnungszeiten:
Ausgabe und Annahme jeden 1. und 3. Mi. im Monat, 10-11.30 Uhr
nur Annahme jeden 2. und 4. Do. im Monat von 17-18 Uhr.
Post-Filiale Kelsterbach
Waldstraße 10, Inhaber Koc GbR, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 6-18 Uhr, 
Sa. 6-14 Uhr, Telefon 06107 9856905
Jobcenter Rüsselsheim
Eisenstraße 40, 65428 Rüsselsheim, Telefon 06152 9854200
Finanzamt Groß-Gerau
Europaring 11-13, 64521 Groß-Gerau, Telefon 06152 992401

Stadtverwaltung
Rathaus
Telefon 06107 773-1 (verbindet mit allen Dienststellen), erreichbar Mo. 
und Di. 8-12 Uhr und 14-16 Uhr, Mi. 7-12 Uhr und 14-16 Uhr, Do. 
13-18 Uhr, Fr. 8-13 Uhr, 1. Sa. im Monat 10-12 Uhr.
Rentenberatung
Stephan Ludwig, Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Altbau), Zimmer 1, 
Telefon 06107 773-230, Sprechstunden Mo.-Do. zu den üblichen 
Sprechzeiten, Fr. keine Sprechstunde.
Ortsgericht
Der Ortsgerichtsvorsteher Jörg Ritzkowsky, Rathaus, 2. Stock, Zim-
mer 211, Telefon 06107 773-242, und sein Stellvertreter Rüdiger 
Werdt, Telefon 06107 773-286, bieten Sprechstunden nach vorheriger 
Terminvereinbarung an.
Schiedsmann
Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Jörg Ritzkowsky, Rathaus-
Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Telefon 06107 773-242, bietet Sprech-
stunden nach vorheriger Terminvereinbarung an.
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 7034343
Radverkehrsbeauftragter
Roland Rücker, Telefon 0160 99871567, E-Mail radverkehrsbeauftrag-
ter-kelsterbach@web.de

Störung Wasser- / Gas- / Stromversorgung
Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach über Polizei-
station Kelsterbach, Telefon 06107 71980
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), Telefon 069 
21388110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, Frankfurt-
Höchst (24 Std. täglich), Telefon 0800 7962787

jedoch gar nichts mehr und sie mussten sich geschlagen geben. Sie 
belegten am Ende den fünften Platz der Meisterschaft.
Das Jahr 2023 geht wieder erfolgreich zu Ende. Man konnte im Trio 
Erfahrung sammeln. Im Mixed wurde der dritte Platz belegt und somit 
die Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften erspielt. Im Dop-
pel erkämpfte man die Plätze acht und zehn. Zur Halbzeit der Ligasai-
son belegen die Teams die Plätze 3 (Damen) und 1 und 3 (Herren). Hier 
ist also auch noch alles möglich.

Wir suchen nach wie vor Nachwuchskräfte, die Bowling erlernen bzw. 
das bereits vorhandene Spiel verbessern möchten. Wenn Du Interesse 
hast, dann melde dich bei uns:
probetraining@bv22.de
Telefon oder Whatsapp unter 0176/40502149.
Natürlich auch über Facebook und andere Kanäle. Uns findest Du im 
Internet unter www.bv22.de(dm)

Notfalldienste

Notfalldienste 
vom 8. bis 15. Dezember

(Alle Angaben ohne Gewähr) (sb)

Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 - Rettungsdienst / Notarzt: 112 - Kran-
kentransport: 19222 - Giftnotruf: 06131 19240 - Kreiskrankenhaus 
Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, Groß-Gerau, 06152 9860, www.
kreisklinik-gg.de - GPR-Klinikum Rüsselsheim, August-Bebel-Str. 
59, Rüsselsheim, 06142 88-3170, www.gp-ruesselsheim.de - Klini-
kum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, Frankfurt, 069 31060, www.
klinikumfrankfurt.de - Universitätskliniken Frankfurt, Theodor-
Stern-Kai 7, Frankfurt, 069 63010, www.kgu.de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
Rüsselsheim, 06142 88-3170

Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 7 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag 7 bis 7 Uhr durchgehend.
Freitag, 8. Dezember: Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Telefon 61001
Samstag, 9. Dezember: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, 
siehe unter „Ärzte“
Sonntag, 10. Dezember: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, 
siehe unter „Ärzte“
Montag, 11. Dezember: Dr. Warlich, Mörfelder Straße 73, 
Telefon 990519
Dienstag, 12. Dezember: Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Telefon 61001
Mittwoch, 13. Dezember: Dr. Sprenger, Wiechertstraße 1, 
Telefon 61001
Donnerstag, 14. Dezember: Dr. Wesolowski, Martin-Luther-Straße 3, 
Telefon 5248
Freitag, 15. Dezember: Dr. Matijevic, Waldstraße 124a, 
Telefon 5477

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den 
genannten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan 
Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 8. Dezember
Smart-Apotheke, Alzeyer Straße 11, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 4970030
Samstag, 9. Dezember
Sonnen-Apotheke, Berliner-Straße 5, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 41917
Sonntag, 10. Dezember
Hubertus Apotheke, Brandenburger Straße 14-16, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 51112
Montag, 11. Dezember
Viktoria-Apotheke, Berliner Platz 24, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 41148
Dienstag, 12. Dezember
Europa-Apotheke, Wickerer Straße 50, Flörsheim, 
Telefon 06145 / 546670
Mittwoch, 13. Dezember
Adam-Apotheke, Adam-Opel-Straße 59, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 796 5300
Donnerstag, 14. Dezember
Aeskulap Apotheke, August-Bebel-Straße 52, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 62911
Freitag, 15. Dezember
Axus Apotheke, Markstraße 6-8, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 4082828

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeitge-
nau und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus dem 
deutschen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über Mobil-
funk.

Hilfe, Beratung, Infos, Treffs
Polizeistation Kelsterbach
Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Neubau), Telefon 06107 7198-0, Fax 
0611 327667526
Feuerwehr Kelsterbach
Langer Kornweg 15, Telefon 06107 2388

Main Christmas Party beim 
Kanu-Club Kelsterbach

Better together - das dachten sich Mitglieder des Kanu-Club Kelster-
bach und des Vereins Kelsterkult. Und so entstand die Idee, zusam-
men eine Main Christmas Party auf dem Gelände des Kanu-Club zu 
veranstalten. Unter dem Motto „Weihnachten für die ganze Familie“ 
laden sie zum 09. Dezember ab 16 Uhr alle Kelsterbacher Party-Fans 
ein, um bei Bratwurst, Crepes, heißen Getränken und Discomusik vor-
weihnachtliche Atmosphäre vor der Kulisse des Mains zu genießen. 
Für die kleinen Partygäste ist ein Besuch des Nikolaus vorgesehen, 
der sicherlich die eine oder andere Überraschung dabeihaben dürfte. 
Für die beiden Vereine ist diese gemeinsame Veranstaltung ein Probe-
lauf, auf den - perspektivisch gesehen - für sie weitere gemeinsame 
Veranstaltungen vorstellbar sind.

BV 22 Kelsterbach - Hessen-
meisterschaft Trio 2023

Am 02.12. und 03.12.2023 fand die Hessenmeisterschaft Trio auf 
den Bahnen in Wetzlar und Hanau statt. Vom BV 22 Kelsterbach sind 
angetreten eine Damenmannschaft - Sasilak Serat, Sandra Machura 
und Janine Heine (Blau Gelb Frankfurt) - und eine Herrenmannschaft - 
Anastasios Chalkidis, Jörg Knobloch und Damian Machura -.

In der Vorrunde in Wetzlar hatte sie alle mit den Bahnen zu kämp-
fen gehabt. Dazu kamen noch viele unnötige Fehlräumer, sodass die 
Damenmannschaft Platz 4 belegte und die Herren Platz 11. Beide 
Teams konnten somit die Zwischenrunde in Hanau bestreiten.
Um sich in das Finale zu qualifizieren mussten die Damen in zwölf 
Spielen 34 Pins aufholen, bei den Herren waren es 75 Pins. Alles 
war also machbar und man ist mit voller Tatkraft in die Begegnungen 
gestartet. Bei den Herren sah nach dem ersten Spiel noch alles hoff-
nungsvoll aus, jedoch hat die Wirklichkeit im zweiten Spiel zugeschla-
gen. Leider ist bei allen drei Herren die Leistung eingebrochen, sodass 
sie nur einen Schnitt von 185,66 Pins gespielt haben. Sie verbesserten 
sich zwar auf den achten Rang, verfehlten jedoch das Finale um 156 
Pins.
Die Damen haben ebenso wie die Herren einen schlechten Tag 
erwischt. In den ersten zwei Spielen haben sie Probleme mit der Bahn 
gehabt, sodass statt den Rückstand zu verkürzen, noch mehr Rück-
stand auf einen Platz im Finale aufgebaut wurde. Im dritten Spiel kam 
dann der Durchbruch. Das Team ist bis auf 19 Pins herangekommen 
und durfte an der Finalteilnehme schnuppert. Im letzten Spiel lief 
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Gemeindereferentin: Marita Bach Tel.: 7016959
e-mail: marita.bach@bistum-mainz.de

Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde online: www.bistummainz.de/pfarrei/
kelsterbach

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen –  
Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 09.12.23 17:30 Uhr
Vortrag (30 Min.) „Liebe-das Kennzeichen echter Christen“
Mittwoch, 13.12.23 19:00 Uhr
Gemeinde Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-Isenburg. Die 
Zusammenkünfte werden auch in Lingala abgehalten. Jeder ist herz-
lich willkommen! Der Eintritt ist frei. Unter der Telefonnummer + 49 69 
24748066 erhalten Sie weitere Informationen.//www.jw.org

Tierschutz

Meerschweinchen in Not e.V.
Rosetten-Mix Mozzi ist ein hüb-
sches graues Wuschelschwein-
chen und hat sich in ihrer 
Patentierpflegestelle von Meer-
schweinchen in Not e.V. prima 
eingelebt. Die 6-jährige „graue 
Maus“ wuselt fröhlich mit den 
anderen Schweinchen durch ihr 

Gehege und ist immer für einen Leckerbissen zu haben. Für ein richtig 
entspanntes Meerschweinchen-Leben fehlt nun nur noch eine Sache: 
ein paar nette Paten, die sie finanziell unterstützen.
Schon ab einem kleinen monatlichen Betrag kann eine Patenschaft für 
Mozzi übernommen und auch verschenkt werden. Wenn ihre Paten 
es möchten, meldet sich Mozzi dann gelegentlich und berichtet aus 
ihrem Meerschweinchen-Alltag. Alle Informationen rund um Paten-
schaften gibt es unter www.meerschweinchen-in-not.de/patenschaft. 
Die Ehrenamtlichen des Vereins geben auch gerne telefonisch Aus-
kunft unter 0152-06352625 (gerne auf die Mailbox sprechen und um 
Rückruf bitten).

Tierschutzverein Kelsterbach 
- TIERPATENSCHAFTEN  

als Weihnachtsgeschenk !!!

Der Tierschutzverein Kelsterbach versucht trotz der extrem harten 
Zeiten weiterhin Tieren in Not zu helfen - sei es mit tiermedizinischer 
Versorgung oder mit entsprechendem Futter, Einstreu etc.
Ein Großteil unserer Arbeit ist die Versorgung von Wildtieren, die ent-
weder verletzt sind oder nicht mehr von ihren Eltern versorgt werden 
können. Wir fahren sie ggf. zu Spezialisten/Tierärzten/Tierkliniken, 
päppeln sie auf und wildern sie anschließend wieder aus. Dazu zählen 
auch Eichhörnchen, Igel, Singvögel etc. Wir vergeben sogar Bienen-
patenschaften und haben auch schon einige geschwärmte Bienenvöl-
ker sichern können.
BITTE VERSCHENKT KEINE LEBENDEN TIERE AN WEIHNACHTEN – 
eine Patenschaft kann Tieren in Not helfen und ebenso viel Freude als 
Weihnachtsgeschenk bereiten.
Wir würden uns über Patenschaften riesig freuen und stellen gerne 
Patenschaftsurkunden aus, die man verschenken kann. Die Paten-
schaftsanträge findet ihr auf unserer Website.
Tierschutzverein Kelsterbach e. V.
Kreissparkasse Groß Gerau
Spendenkonto.:
IBAN: DE66 5085 2553 0005 0039 75
BIC: HELA DEF1 GRG
Oder Paypal: info@tierschutz-kelsterbach.de
(bitte bei „Wofür ist die Zahlung“ „an Freunde“ anklicken, da sonst 
eine Gebühr abgezogen wird)
Spenden sowie Mitgliedsbeiträge sind steuerlich abzugsfähig. Gerne 
können wir Ihnen nach Geldeingang - auf Anfrage - eine Spendenquit-
tung ausstellen (dafür bitte die komplette Anschrift angeben)!
Jeder einzelne Cent kommt zu 100 % dem Tierschutz zugute!!!
Kontakt: Tierschutzverein Kelsterbach, Email: info@tierschutz-kelster-
bach.de

Sonntag, 17.12.23 - 3. Advent
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Helen Lee

Kollekte für den Stiftungsfonds Diadem
Kirchendienst: S. Hardt-Ehser, C. Höfer
Lesung: C. Höfer

Wiederkehrende Termine:
Die Übungsstunde des Ev. Posaunenchores findet montags um 19.30 
Uhr im Haus Feste Burg, Pfarrgasse 4 statt.
Gemeindebüro:
Das Gemeindebüro ist vom 18. Dezember bis zum 05. Januar 
geschlossen!
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359 / E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
In seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pfarrerin 
Helen Lee
unter Mobil: 0175-2846 067, E-Mail: helen.lee@ekhn.de

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Regelmäßige Veranstaltungen der 
Petrusgemeinde

Sonntags:

10:00 Gottesdienst
Achtung: An jedem 1. Sonntag im Monat ist unser 
G-Extra-Gottesdienst (das nächste Mal im Januar 
2024): der beginnt erst um 11 Uhr, mit anschließen-
dem, gemeinsamem Mittagessen!

Alle Sonntagsgottesdienste finden in unserem Gemeindezentrum 
statt. Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!
Parallel zum Gottesdienst gibt es Kindergottesdienste in zwei Grup-
pen: für 1-5Jährige sowie 6-12Jährige.

Mittwochs:
15:30 - 17:00 Frauen-Kaffee-Treff „Cafeteeria“
17:30-21 Uhr Jugendkreis „FLOW“ für alle Teens und Jugendlichen 

von 14-20 Jahren
Weitere und aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer 
Homepage: www.petrusgemeinde.de
Oder besuchen Sie uns auf :
www.instagram.com/petrusgemeinde_kelsterbach

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

Gottesdienstordnung vom 08.12.2023 bis 17.12.2023

St. Markuskirche
(Walldorfer Straße 2C)
Freitag, 08.12.2023 Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen
Jungfrau u. Gottesmutter Maria

18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbene Gertrud Mül-
ler. - Zum Dank -

Samstag, 09.12.2023 - 2. Advent
18.00 Uhr Rorategottesdienst im Gedenken an die Verstorbenen 

der Fam. Fleischer, Stein u. Wilch
anschl. Messdiener Advents - Aktion (Suppenausschank auf 

dem Kirchplatz)
Sonntag, 10.12.2023 - 2. Advent
10.00 Uhr Familiengottesdienst gestaltet vom Kinderhaus Don 

Bosco im Gedenken an verstorbene Hildegard Gahler 
und die Verstorbenen der Fam.Gahler u. Slany

Mittwoch, 13.12.2023 HL. Odilia, Äbtissin
9.00 Uhr Frauenmesse im Gedenken an verstorbenen Ewald 

Nieuzyla u. Familie
19.00 Uhr Adventsandacht in der ev. St. Martinskirche
Freitag, 15.12.2023
18.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 16.12.2023 - 3. Advent - Tafelsonntag -
18.00 Uhr Rorategottesdienst mit dem Chor Einigkeit
Sonntag, 17.12.2023 3. Advent - Tafelsonntag -
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an Lie-

selotte u. Hans Hufnagel
10.00 Uhr Kinder - Wortgottesdienst im Kinderhaus Don Bosco
16.00 Uhr Hl. Messe in portug. Sprache
Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)

Sonntag, 10.12.2023 - 2. Advent
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Sonntag, 17.12.2023 - 3. Advent
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
weitere Termine:
Seniorennachmittag Adventsfeier Donnerstag, 14.12.2023 um 14.30 
Uhr im Gemeindezentrum.

Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 11.30 Uhr
Fr 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 - 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Rohnke-Stein, Frau Heller
e-mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de

Hilfe für Tiere

Kleintierpraxis Oliver Schumm
Waldstraße 56, Telefon 62875, Notfallnummer 0163 6545100
Mobile Tierärztin
Sabrina Rehberger, Stegstraße 8, Hausbesuche, Termine nach Verein-
barung, Telefon 0177 4674532, www.mobile-tieraerztin-kelsterbach.
de.
Tierheim Rüsselheim
Stockstraße 60, Telefon 06142-31212, E-Mail info@tierheim-ruessels-
heim.de, Web www.tierheim-ruesselsheim.de, Öffnungszeiten Di. u. 
Fr. 15-17 Uhr, an Feiertagen geschlossen.
Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Telefon 01515 3685090
Tierschutzverein Kelsterbach
Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 06107 1501 oder 0174 3906524, 
E-Mail info@tierschutz-kelsterbach.de, Web www.tierschutz-kelster-
bach.de
Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Straße 7, Hofheim, Telefon 06192 290290

Wertstoffhof
Der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungszeiten:
Mo. u. Di. 8-12 Uhr, Mi. geschlossen, Do. 14-19.30 Uhr, Fr. u. Sa. 9-16 
Uhr

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Kirchliche Nachrichten  
ev Friedensgemeinde Kelsterbach

Sonntag, 10.12.
10.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent, gestaltet von den Evan-

gelischen Frauen (Pfr Bundschuh)
Kirchendienst: Herr Hiss
Kollekt: Evangelischen Frauen in Hessen und Nassau

10.30 Uhr Kindergottesdienst (Kigoteam)
Mittwoch, 13.12.
17.00 Uhr Krippenspielprobe
Donnerstag 14.12.
19.00 Uhr Adventsandacht
19.30 Uhr Treffen des Chores
Sonntag, 17.12.
10.30 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent, mitgestaltet durch den 

„Chor an der Friedensgemeinde“ (Pfr Bundschuh)
Der Link zur Onlinteilnahme an den Gottesdiensten befindet sich auf 
der Homepage www.friedensgemeinde-kelsterbach.online.
Das Gemeindebüro ist dienstags,mittwochs und donnerstags von 9 
bis 13 Uhr geöffnet.

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Kirchliche Nachrichten gültig vom 08.12. - 17.12.2023

Sonntag, 10. Dezember 2023
18:00 Uhr Abendgottesdienst am 2. Advent in der Christuskirche 

mit Pfarrer Nico Kopf
Kollekte: Frauenrecht ist Menschenrecht
Mittwoch, 13. Dezember 2023
19:00 Uhr Adventsandacht in der St Martinskirche mit Pfarrer 

Franz-Josef Berbner
Donnerstag, 14. Dezember 2023
19:00 Uhr Kirchenchorprobe/Gemeindehaus
Samstag, 16. Dezember 2023
17:00 Uhr Adventskonzert in der Christuskirche
Sonntag, 17. Dezember 2023
9:30 Uhr Gottesdienst am 3. Advent in der Christuskirche mit 

Pfarrer Nico Kopf
Kollekte: Stiftungsfonds Diadem
Telefon: Gemeindebüro 06107- 8266 / Pfarrer Nico Kopf 06107-4573
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: mittwochs und freitags 9:30 und 
12:30 Uhr
e-mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Gottesdienste und Veranstaltungen  
der Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde Kelsterbach

Samstag, 09.12.23
ab 14.00 Uhr Weihnachtsmarkt im Hof des Kindergartens in der 

Pfarrgasse mit Nikolaus für die Kinder, Markständen, 
Tombola, Posaunenchor und dem traditionellen Café 
St. Martin

Sonntag, 10.12.23 - 2. Advent
Kein Gottesdienst in St. Martin
14:00 Uhr Weihnachtsmarkt im Hof des Kindergartens mit Niko-

laus, Markständen, Tombola, Posaunenchor und dem 
traditionellen Café St. Martin

Mittwoch, 13.12.23
19:00 Uhr Adventsandacht in der St. Martinskirche Gestaltet von 

Pfarrer Berbner Kirchendienst: U. Ritz-Müller
Donnerstag, 14.12.23
16.00 Uhr Konfi-Unterricht
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Schlusslicht

Redaktionsschluss- 
vorverlegungen 2023

KW 51 Vorweihnachtswoche
keine Vorverlegung

KW 52 Weihnachtswoche
Ausgabe entfällt

jeweils 11.30 Uhr im Verlag
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien, Redaktion

Mach deine Briefe auf!
Verbraucherzentrale Hessen  

hilft aktiv bei Schuldenprävention
Der Schuhkarton voller ungeöffneter Briefe unterm Bett, unsor-
tierte Post im Bücherregal oder einfach kein Durchblick mehr – die 
Beraterinnen und Berater der Verbraucherzentrale Hessen helfen 
vom 12.12.2023 bis zum 14.12.2023 beim Sortieren der Briefe und 
geben eine erste rechtliche Einschätzung zu deren Inhalt ab. Die-
ses kostenfreie Angebot besteht während des dreitägigen Akti-
onszeitraums in allen Beratungsstellen der Verbraucherzentrale 
Hessen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, Wartezeit sollte 
aber eingeplant werden. Adressen und Öffnungszeiten der Bera-
tungsstellen und weitere Auskünfte zu dieser Kampagne über 
(069) 972010-900 und www.verbraucherzentrale-hessen.de/mach-
deine-briefe-auf.
Viele Menschen öffnen nicht regelmäßig ihre Post. Dies führt dazu, 
dass sie den Überblick über offene Forderungen verlieren, rechtliche 
Fristen versäumen und im schlimmsten Fall gerichtliche Titel unan-
fechtbar werden.
Alle Veranstaltungsorte und Vortragstermine auf www.verbraucher-
zentrale-hessen.de/mach-deine-briefe-auf.
Über die Verbraucherzentrale Hessen
Die Verbraucherzentrale Hessen bietet unabhängige und werbefreie 
Beratung für Verbraucher in allen Lebenslagen, von A wie Altersvor-
sorge bis Z wie Zahnzusatzversicherung. Unsere Kompetenz basiert 
auf der Erfahrung von jährlich ca. 100.000 Kontakten mit Verbrau-
chern in Hessen.

Fackelschein und Schellengeläut
(djd-k). Christkindlmärkte und ande-
re sinnliche und besinnliche Veran-
staltungen laden Jahr für Jahr zum 
Flanieren, Genießen und geselligen 
Zusammensein ein. Weiden in der 
Oberpfalz bietet mit dem zweitäl-
testen Weihnachtsmarkt Bayerns 
und dem größten Adventskalender 
Deutschlands zwei außergewöhnliche 
vorweihnachtliche Attraktionen. Auf 
dem „Weidener Kripperlweg“ oder 
bei einer abendlichen Fackelführung 

entdecken Besucher die schmucke 
Altstadt nochmal in einem anderen 
Licht. Das größte nachweihnachtliche 
Spektakel ist der Rauhnachtslauf am 
6. Januar, bei dem Besenweibl, Drud 
und Nebelfrauen sowie Perchten und 
Krampusse mit Schellengeläut, Peit-
schenknall und Feuershows durch die 
Gassen und über die Plätze ziehen. 
Unter www.weiden-tourismus.info 
gibt es weitere Informationen.

Veggie-Day für Vierbeiner
(djd-k). Ob aus Gründen der Öko-
bilanz oder des Tierwohls: Eine ve-
getarische Lebensweise ist längst 
keine Nische mehr. Der Anteil an 
Menschen, die wenig oder kein 
Fleisch essen, wächst – auch unter 
Hundehaltern. Viele möchten dann 
ihr Tier ebenfalls vegetarisch oder 
fleischreduziert ernähren. Laut dem 
Deutschen Tierschutzbund ist das 
bei gesunden Hunden auch durchaus 
möglich – besonders, wenn man nicht 

ausschließlich vegetarisch füttert, 
sondern nur gelegentlich. Gegen ei-
nen Veggie-Day für den Vierbeiner 
spricht also nichts. Entscheidend ist 
eine ausgewogene Zusammensetzung 
mit essenziellen Aminosäuren, Taurin 
und L-Methionin. In der neuen Chris-
topherus Vegetarian-Linie sind alle 
wichtigen Nährstoffe enthalten, und 
schmecken tut es laut Tests den Hun-
den – mehr unter www.christopherus-
hund.de.

 Rätsel Spaß  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

Jetzt 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonline

Jetzt 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Was tun bei

ARTHROSE?

Arthrose befällt nicht nur Knie, 
Hüften und Hände. Auch die 
Wirbelsäule kann betroffen 
sein. Dies führt oft zu starken 
Schmerzen im Rücken, im 
Gesäß, in der Leistengegend 
oder auch in den Beinen bis 
hinunter zu den Füßen. Was 
kann man selbst dagegen 
tun? Wie kann man die 
Schmerzen und Einschrän-
kungen lindern? Zu diesen 
wichtigen Fragen und auch 
zu allen anderen Anliegen 
bei Arthrose gibt die Deut-
sche Arthrose-Hilfe e.V. er-
neut nützliche, praktische 
Empfehlungen, die jeder ken-
nen sollte. Zudem fördert sie 
die Arthroseforschung bun-
desweit mit bisher über 400 
Forschungsprojekten und 
einer Stiftungsprofessur. Eine 
Sonderausgabe ihres Rat-
gebers „Arthrose-Info“ kann 
kos tenlos angefordert wer-
den bei: Deutsche Arthrose-
Hilfe e.V., Postfach 1105 51, 
60040 Frankfurt (bitte gerne 
eine 0,85-€-Briefmarke für 
Rückporto beifügen) oder per 
E-Mail an: service@arthrose.
de (bitte auch dann gerne mit 
vollständiger Adresse für die 
Zusendung des Ratgebers).
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 Hubschrauber-Rund� ug
 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen 
guten Zweck! Helfen Sie mit! 

 Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenscha�  und Faszination in 
Menschen. Kaufen Sie ein Ticket für einen 
Mit� ug im Hubschrauber und tun Sie damit 
auch noch Gutes. Denn 20% des Flugpreises 
werden für den Bau von Schulen in Entwick-
lungsländern an die Reiner Meutsch Sti� ung 
FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: LW01

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Abfl ugorte und Termine 2024
Datum Tag Flug
11.05.24 Samstag Mainz
01.06.24 Samstag Mannheim/Worms
02.06.24 Sonntag Speyer  

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit

 Veranstalter: Prime Promotion GmbH, 
Änderungen vorbehalten

Ihr Abfl ugort

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.huschraubertag.de

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

 Ideal als 
Geschenk!

 € 80.-
 pro Person ab 

Besuchen Sie
unseren Sonderverkauf

Werksverkauf
für salzglasiertes Steinzeug

Wir haben viele Artikel bis zu 40 %reduziert.

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule |  56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41 | Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

40 %

30 %



Ausgabe 49/2023 Stadt Kelsterbach aktuell Seite 11

Danke
Hiermit möchten wir uns bei allen

für die aufrichtige Anteilnahme
sowie den vielen Blumen und Spenden  

beim Heimgang unserer geliebten Mutter

Lieselotte Hufnagel
herzlichst bedanken.

Ganz besonderen Dank Herrn Pfarrer Berbner
für die schöne Gestaltung der Trauerfeier

sowie die einfühlsamen und tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Friedel Hufnagel

und Familien

Danke auch an das Bestattungsinstitut Dernbach  
für die Unterstützung sowie den Blumengeschäften Perle  
am Untermain und Dürr.

Kelsterbach, im Dezember 2023

Danksagung

für Roswitha (Rosi) Körner
Allen, die beim Heimgang unserer lieben Verstorbenen  
ihre Anteilnahme und Verbundenheit auf vielfältige Art  
bekundeten, spreche ich meinen herzlichen Dank aus.

Im Namen aller Angehörigen
Wolfram Körner

Kelsterbach, im Dezember 2023
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Musteranzeige: T20_188

172,80 € 
Preis für Farbanzeige
(140,80 € Preis für s/w-Anzeige)

B: 90 mm, H: 80 mm

Musteranzeige: F22_85c     

432,00 € Preis für Farbanzeige (352,00 € Preis für s/w-Anzeige)

B: 185 mm, H: 100 mm B: 90 mm, H: 105 mm

Musteranzeige: F22_21c

226,80 €
Preis für Farbanzeige 
(184,80 € Preis für s/w-Anzeige)

Glückwünsche & Grüße  Geburt & Danksagung  Trauer & Abschied  Hochzeit & Jubiläum  Glückwünsche & Grüße 

Familien- und Traueranzeigen, 
die von Herzen kommen!
In unserem OnlineAnzeigenSystem finden Sie für jeden 
Anlass eine große Auswahl an Musteranzeigen.
Sie können jede Vorlage nach Ihren Wünschen anpassen 
und zum gewünschten Erscheinungstermin direkt 
online buchen in Ihren Amts- und Mitteilungsblättern.

Besuchen Sie uns unter anzeigen.wittich.de 
oder rufen Sie uns an unter 06502 9147-0.

Vorsorge ist jetzt wichtiger denn je!
Jeden Donnerstag kostenlose Online-
Vorträge zum Thema Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung. 

Gleich anmelden: gutvorgesorgt.info

Abschied nehmen

Der Herr ist mein Licht. Ps. 27,1

Henry 
Wadsworth 
Longfellow 
(1807 - 1882)

Diejenigen, die gehen, fühlen 
nicht den Schmerz des Abschieds. 
Der Zurückbleibende leidet.
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Angebot vom 11.12.2023 bis 23.12.2023  

5,99 €
zzgl. Pfand

Classic, 
Medium 
& Naturell

15,99 €
zzgl. Pfand

Pilsener

12 x 1,0 l 6,99 €
zzgl. Pfand

www.getraenkerapp.de Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr
getraenkerapp@hotmail.com Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

12 x 0,75 l 

24 x 0,33 l 

Sprudel, 
Leicht 
& Still

 

 
 

AIC  

Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

www.geiss-markisen.de

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Markisen und Rollladen zu Winterpreisen

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Erlenstraße 5 
65795 Hattersheim-Okriftel

Tel. 0 61 90 / 10 17

Markisen
moderne Bauelemente GmbH

• Haussteuerung/Smart Home

• Balkonverkleidungen

• Elektroantriebe

• ABUS-Sicherheitstechnik

• Garagentore

• Fenster • Haustüren

• Rollladen/Jalousien 

• Vordächer

• Carport • Terrassenüberdachung

• Sonnen- und Insektenschutz
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IN IHRER REGION
WOHNEN

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

GOLD -SILBERSCHMUCK

ZAHNGOLD
  SILBERBESTECK

MÜNZEN ALLER ART

Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit
Gold verkaufen zu Bestpreisen

WIR KAUFEN

VEREINBAREN SIE HEUTE NOCH EINEN TERMIN

Goldankauf

✓

✓

✓

✓

SOFORT BARGELDSSOOFFOORRTT  BBAARRGGEELLDD

GOLD & SILBERBARREN
ROLEX UHREN

✓

✓

MÜNZEN ALLER ART GOLD - SILBERSCHMUCK ZAHNGOLD

GOLD & SILBERBARREN SILBERBESTECK ROLEX UHREN

Tel.: 0151 68839338
Dieter AlbrechtDieter Albrecht

Albrecht

Ihre Medienberaterin

Gabriele Münk
Mobil 0151 62831561 | Tel. 06246 907356 

g.muenk@wittich-foehren.de

Buchen Sie jetzt Ihre 
Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße!

In dem neuen Weihnachtskatalog 
erwartet Sie eine große Auswahl
an allgemeinen und branchen- 
spezifischen Musteranzeigen. 

Unser neuer Musterkatalog 

„Weihnachten“ ist da!

 

Weihnachtskatalog 2023
Ich

berate Sie 

gerne!

Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

JOBS 
IN IHRER REGION

Der Magistrat der Stadt  
Kelsterbach  

Team 2.3 - Personalamt - 
65451 Kelsterbach • Mörfelder Straße 33 

65443 Kelsterbach • Postfach 1453
Telefon 06107 / 773-363

http://www.kelsterbach.de  
E-Mail: bewerbung@kelsterbach.de

STELLENAUSSCHREIBUNG
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n (m/w/d)

Mitarbeiter/in für das Sekretariat  
der Bürgermeister-Hardt-Schule
Es handelt sich um eine auf zwei Jahre befristete Beschäftigung  

in Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden.

Das Entgelt richtet sich nach Entgeltgruppe 7 TVöD.

Die Frist für Ihre Bewerbung endet am 15.12.2023.

Näheres entnehmen Sie bitte dem Text auf unserer  
Homepage www.kelsterbach.de

Der Magistrat der Stadt  
Kelsterbach  

Team 2.3 - Personalamt - 
65451 Kelsterbach • Mörfelder Straße 33 

65443 Kelsterbach • Postfach 1453
Telefon 06107 / 773-363

http://www.kelsterbach.de  
E-Mail: bewerbung@kelsterbach.de

STELLENAUSSCHREIBUNG
Für unsere Stadtverwaltung suchen wir  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt vier (m/w/d)

Mitarbeiter/innen im Außendienst 
(Hilfspolizeibeamter/-beamtin)

Es handelt sich um vier unbefristete Stellen in Vollzeit. Die erforderlichen 
Stunden sind im Rahmen eines Dienstplanes mit Schichteinteilungen  

in Früh- und Spätschicht, auch an den Wochenenden, zu leisten.

Das Entgelt richtet sich nach Entgeltgruppe 8 TVöD.

Die Frist für Ihre Bewerbung endet am 29.12.2023.

Eine Teilbarkeit der Stellen ist, unter Wahrung  
der dienstlichen Belange grundsätzlich möglich.

Näheres entnehmen Sie bitte dem Text auf unserer  
Homepage www.kelsterbach.de

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Heimat Heimat neuneu  entdeckenentdecken

Kelsterbach

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!


